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Literarische Anzeigen .

Bei H . I . HLisch er in Koblenz erscheint in einigen
Tagen , und wird in allen Buchhandlungen , in Heidelberg
und Speyer bei Aüg . Oswald , zu haben seyn :

Der Kampf für Recht und Wahrheit in dem Zjähri «

gen Kriminalprozesse gegen P . A . Funk von
Köln . Von ihm selbst herausgegeben . 2S Heft .
( 26 Dogen a 1 fl. rhein .)

Dieses Heft , in mancher Hinsicht noch interessanter als
das erlier« , wird dadurch noch wichtiger , da der König! .
Assisinhof zu Trier seine Sitzungen hinsichtlich dieses merk¬
würdigen Prozesses am 22 . d . erofnen wird .

Koblenz , den lü . April 1822 .

In der Creutz ' schen Buchhandlung in Magdeburg
iss erschienen , und bei Braun in Karlsruhe zu haben :

Umrisse einer Reise nach London , Amster¬
dam und Paris , im Jahr 16 17 , von Archi -
bald ; mit 8 Steinabdrucken . Brustbild Welling¬
tons , Shakespears und NewtonS Denkmale in
der Wcstmünsterabtei , die westindischen Docks
bei London , eine holländische Treckschuyde , die
Kirche Nor e Dame , das Pantheon in Paris
und der Straßburger Münster . 3ö 2 Seiten in ö .
Preis z fl . 45 kr .

Drei Rezensenten im liter . Konversakionsblatte , 1821
Nr . ry8 , in der Hallefchen Literalurzeirung , Nr . 240 ,
und Leipziger Lueraturzeitung , Nr . 2ÜZ , sprechen gleich
empf hlend von diesem Werke , kommen dahin überein ,
daß wohl seilen etwas mit mehr Leben und Darstcllunzs -
gabe geschrieben worden sey , und versichern , daß eS kein
Leser ohne Belehrung und Vergnügen aus der Hand le ,
gen wird . „ Der Verfasser hat , sagen sie , die große Auf¬
gabe gelöst , dem , welchen die beschriebenen Gegenstände
fremd sind , anschauliche Ideen von ihnen , dem , der sie
noch sehen will , näzliche Notizen , und dem , der dieselben
gesehen hat , ansprechende Erinnerungen und neu - Ansich¬
ten zu geben . Auch Papier und Druk dieses Merkchens
sind ungemein sauber , und so können wir es seinem Aeus -
sern und Innein nach , der vorgesezken poetischen Zueig¬

nung an eins schöne weibliche
würdig erklären/ '

oeels , nicht anders als

sV 0 rladnng u . S i g n a l e m e n t . I ,xr
Artilleriebrigade zngerheütc Rekrut Johann

Lörrach ,
der Großhcrzvg !
Kitrler , von Haltingen , wird aufgefordcrt , sllato binnen
6 Wochen entweder bei seinem Korps , oder dahier bei Amt
sich eiiizustnden , und über seinen Austritt sich zu verantwor¬
ten , widrigenfalls nach den bestehenden Gesetzen über biMichcn
Austritt gegen ihn verfahren werden soll -

Ingleich ersucht man alle Zivil - und Militärbehörden ,
aus denselben fahnden , und im Betretungsfalic ihn gefänglich
anher liefern zu lassen.

Lörrach , den 26 . April 1822.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

D e u r c r .
Signalement .

Ki ttler ist ig , /a Jahr alt , s Schuh 4 Joll 1 Strich
groß , von starkem schlankem Körperbau , blasser Gesichtsfarbe ,
hat graue Augen , braune Haare und breite Nase , und ist
seines Handwerks ein Schreiner .

Horndcrg . s K a u f - A n t r a g . sj Die Relikte !-, des
Stadt - und Amtsschreibers Kornbek allhier sind ge ; on !: en ,
nachbeschriedene Realitäten aus freier Hand am Stab zu ver¬
kaufen , als :

Ein zweistöckiges wohlgebautes Wohnhaus , in der Vor¬
stadt gegen Guttach gelegen , mit zwei Kellern , zwei Kü -
chinen , vier heizbaren Zimmern , mekrern Kammern , auch
Stallung , und 2 Viertel Allmcndselo : ferner drei zu¬
nächst dem Hause gelegene Garten zu 16 , 6Z und Zu Ru¬
then im Mäß .

Zur AufstreichsverhandltMg ist Mitwoch , de - Z . Jul . d . I .
bestimmt , an welchem Tage , Vormittags g Uhr , die Kaufs -
liebhaber auf hiesigem Rathhause sich ciiisinden mögen .

Hornberg , den 23 . April 1822.
Großherzogliches Amtsrcvissrat .

Müller .

St 0 ckach . ( Verkaufs - Publikation über die
Bestandtheilc der G r u n d h e r r s ch a f t Iizenhau -
sc » , welche nach Ver am 17 . Sept . , 6 2 1 erf 0 lg -
ren zweiten V e r st e ! g e r u n g d i e K a u f s g e n c h m i-
g u ng nicht erhielten . ^ Unter Zugrundlegung der den
i 5 >§ ebr. , 821 bekannt gemachten KnufSbebingnisse werden ten
28 . Mai d . I . und die folgenden Tose in dem grau ' erli¬
chen Schlüsse zu Iizenhausen nachbenanntc Bestanorb -- .e der
GrunShcrrschast zum drittcnmale , s,Vv -> ratiSeativLs , dem
öffentlichen Verkaufe ausgesezt werden :

i
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1 ) Das Schloß , ganz neu , mit 3 Stskwcrken , zwei Sä¬
len , einer HauSkapelle , io Zimmer , einer Küche mit
zwei Speisekammern , nebst einem eigenen Brunnen , ei¬
ner Obstdörre , nebst Holzremisc und Blumengärtchen im
Einfang , einer Scheuer mit Tbennen , Stallungen und
Wagenschopf , auch 4 Schweinställc hinter der Scheuer .

2 ) An Gürten und Wiesen i5 Jauchcrr 5 Vrtl .
An Aeckern 40 - 2 -
An Waldungen 243 - 3 - 44 Rth ,
An Reutenen 2 - 2 -
An Waidgang — . s 2 -

7 ) Die Ziegelhütte mit Wohnung und , /r Vrtl - Garten .
Das Schulhaus , oder Bekenhaus genannt , mit 4 Gar -
kenthcile» , an und um das Haus

g) Ge fülle .
a ) Ständige , Grundlehenzins rc . jährlich

ertragend 1800 fl . 24 kr.
L) Unständige , Ehrschaz rc . 5 >o fl .

Erstere werden mit 5 leztere mit 6 pCt . cvaluirt .
0) Alle grundhcrrliche Rechte und Ansprüche für entzo¬

gene Gefälle .
Es werden zugleich sämmtliche Freiherr ! - Karl Anton von

K ra frische Gläubiger aufgefordert , bei dieser Verkaufstag¬
fahrt zu Wahrung ihres Interesse entweder in Person , oder
durch hinlänglich bevollmächtigte Anwälte , zu erscheinen.

Stockach , den 27. April 1822.
Großherzogliches Amtsrcvisorrt .

E b e r l e .

Karlsruhe . ( Lieferungs - Versteigerung . ^
Dienstag , den 14. Mas , Nachmittags UN! r Uhr , wird in dem
diesseitigen Bureau das vom 1 . Jun . 1822 bis 1825 im Groß -
herzoglichen Marstall erforderliche Baumöl , Brennöl , Leinöl
und Fischthran , ferner Schmeer , Wagenschmicr , Wachs ,
Klambcaux , Pferdöschwämme , Schießpulver , Hetenbrandt -
wein rc. im Abstreich an den Wenigstnchmcnden zur Lieferung
versteigert ; wozu die Liebhaber cingeladen werden .

Karlsruhe , den 24. April,822
Großherzogliches Obcrstallmusteramt .

Obcrkirch . f M ü h len - V e r st eig er u n g . ^ Die
dem Müller Joseph Walz zu Sradclhofen zuständige Mahl¬
mühle mit drei Mahlgängen und einem Schälgang , bestehend
in einem zweistöckigen Wohnhaus sammt Scheuer und Wa -
genschops , zwei Ställen und iü » f aufgcmaucrten Schweinstäl -
len , mit dabei gelegene» ei » Viertel großen Gcmüsgarren
und drei Wiesen , soll

Montag , den 2v . Mai , Vormittags ,
einer nochmaligen Versteigerung ausgcsezt werden , wobei sich
die Liebhaber auf der Mühle selbst cinsindcn , und die Bedin¬

gungen dieser zum leztenmaie angeordneren Versteigerung ver¬
nehmen können.

Oberkirch , den 26 . April >822 .
Großherzogliches Amksrevisorat .

Tischbein .

Müllheim . ( Wein - Berste igcrung -1 Bis Dien¬

stag , den 14 . Mai , werden in der Kellerei zu Sulzburg
100 Saum - 8,ger und
100 — 1820er gukgehaltene Weine ,

und
2 — Hcfenbrandtwcin

versteigert .
Müllheim , den 20 . April 1622.

Großherzvgliche Domainenverwaltung .
R 0 ch l i tz.

Waghäusel . ( Früchte - Dersteigerung 1 Dien¬
stag , den 7 . Mai l . I . , Vormittags Uhr , werden zu
Rheinhau,en von dem dortigen herrschaftlichen Fruchtvorrath

10a Malter Korn ,
roo — Spelz und
ioo — Haber

unter Rattstkationsvorbehalt öffentlich an den Meistbietenden
versteigert werde» ; welches «« durch bekannt gemacht wird .

Waghäusel , den 22 . April , 622.
Großherzvgliche Domalncnverwaltung .

B 0 demüller .

Mannheim . ( Versteigerung . ^ Montag , den 6.
Mai l . I . , Nachmittags um 2 Uhr , wird Endesunterzeichne -
ter das von dem verlebten Graveur , Anton Keßler , hintcr -
laffene vollständige Werkzeug und Abdrücke , auf Ersuchen der
Erbin , in Ser Behausung Lit P 6 Nr . 17 , freiwillig , gegen
gleich baare Bezahlung , versteigern .

Mannheim , den 2 - . April 1822 .
Heerdt ,

Theilungs - Kommissär .

Rastatt . ( SSgmühle - VersteigcrungJ Bis
Dienstag , de» 7 . Mai d. I . , Nachmittags 2 Uhn, läßt Hr .
Georg Traut mann dahier seine an der Osbach und ander
Straße nach Gernsbach gelegene Sägmühle und Wohnhaus
unter einem Dach , und daran liegenden Garten und Holz -
Plaz , im Gast - » nd BadwirthShaus zum Großherzog dahier ,
für ein wahres Eigcnthum unrcr annehmbaren Bedingiusscn
bffenüich versteigern . Die Kaufgegenstände und Bedingnisse
können bei Hrn . Traunuann in der Mühle selbst täglich
eingesehcn werden .

Rastatt , den 12 . April »822 .
Oberbürgermeister «»!! .

Lörrach . ( M0 rt i fizt rn ng seines abhanden
gekommenen Schul dschcin s . fj Da in der i » der Auf¬
forderung von, 6. v . M . festiesezten Frist der Besitzer des dem
Schullehrer Lehmann von WelmUngen gehörigen Schuld¬
scheins der Amorrisationskaffe sck 800 fl . , ä . ä . 26 November
r8iL , bezeichnet mit Nr . 1 , sich weder gemeldet , noch Eigen -
thumsrecht auf denselben geltend gemacht hat , so wird dieser
Schuldschein hiermit für mortifizirt erklärt .

Lörrach , den 22 . April 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r c r.

Heidelberg . ( Verloren gegangene Obliga¬
tion . ^ Unterm iL . dieses Monats wurde von Großherzogl .
Stabtamrsrevisorat dahier dem hiesigen Bürger und Müller -
meister Johannes Müller und dessen Ehefrau eine Obliga¬
tion im Betrag von 2200 fl . für den Darleiher , Hrn . Ap-
pellationsgcrichtsrath Maurer zu Zweibrückc» , ausge,ertigr ;
diese Obligation gleng verloren , ohne baß das Kapital in Em¬
pfang genommen wurde . Die alienfattsigen Besitzer dieser
Obligation werden nun aufgefordert , ihre Ansprüche daran
binnen 4 Wochen bei dem dahiesigen Stadtamre geltend zu
machen , indem nach umlaufener Frist sie für mortifizirt , und
der Großherzogl - Sradtrath , so wie das Großherzogl . Amts -
revtsorat für befugt erklärt werden wird , eine neue Obliga¬
tion auszufertige » .

Heidelberg , den 26 . April 1822.
Großherzogliches

' Stadtamt .
Wild .

Karlsruhe , ( Aufforderung - ^ Die Erben des
verstorbenen hiesigen Bürgers und Bäckermeisters , Andreas
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Sämann , haben die Erbschaft nur mit Vorsicht cmgetrtttn ,

und werden also ans deren Verlangen alle diejenige » , welche

aus irgend einem Rechtsgrunde eine Forderung an die Sä -

m a n n ischc Verlassenschaftsmassc machen können , oder in die¬

selbe etwas schuldig sind , hiermit erinnert , sich binnen ^ Ta¬

gen bei Unterzeichneter Stelle , unter Vorlegung der erforder¬

lichen Papiere , zu melden .

Karlsruhe , der 26 . April ist - - .
Großherzogliches StadtamtSrevisvrat .

Obermüller .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ^ Auf Verlangen der

Erben des verstorbenen hiesigen Bürgers und Handelsmanns

Ernst Rachel werden alle diejenigen , welche an dessen Ver¬

lassenschaft eine rechtmäsige Forderung zu machen haben , hier¬

mit eruinert , sich binnen 14 Tagen damit bei der Unterzeich¬

neten Steile zu melden .

Karlsruhe , den 23 . April , 822 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

O b c r m ü l l e r .

Pforzheim . sAufforderung . ^ Der zur Zeit der

französischen Revolution hierher geflüchtete Guillocheur , Louis

Blanchard , von Paris gebürtig , ist im Monat Februar

d . I . , und seine von Lyon gebürtige Ehefrau , Therese Pie -

retke Lousmeau du Pont , im April , mit Hinterlassung eines

lezren Willens , kinderlos verstorben .

Da ihre gcsezlichen Erben hierorts nicht bekannt sind , so

werden dieselben mittelst gegenwärtiger Kundmachung aufge -

forderl , sich binnen sechs Wochen , von heute an gerechnet ,

um so gewisser bei dem diesseitigen Oberamt zu melden , und

ihre Ansprüche geltend zu machen , widrigenfalls die Verlaffen -

schast nach den Landcsgesetzcn und d.em vorliegenden lczten

Willen auscinandergesezt und verabfolgt werde » würde .

Pforzheim , den 20 . April 2822 .
Großherzogliches Oberamt .

Roth .

Freibur g . LUnterpfandsbücher - Lrneucrung .̂

Die Erneuerung der Unterpfandsbüchcr der die - settigen Amrs -

gemeinde Thiengen mit den Schlatthöfen ist für noth -

wendig erfunden worden , weswegen sämtliche Gläubiger , wel¬

che irgend ein Unterpfandsrecht auf Liegenschaften dieser Ge¬

markung anzusprcchen haben , hierdurch öffentlich aufgcsordert

werden , die hierüber in Händen habenden Urkunden entweder

in Original oder i » beglaubter Abschrift vom

20 . bis einschließlich 25 Mai d . I .

dem aufgestelften Eriieueruiigskommiffär , im Gcmeindswirths -

haulc zu Thiengen , um so mehr vorzulcgen , als nach Umfluß

dieses Termins das dortige Psandgericht alsdann seiner gcsez¬

lichen Haftung entbunden wird .

Freiburg , den 26 . April »822 .

Großherzogliches Stadtamt .
Wctzel .

Pforzheim . fSchulden - Liquidation . ^ Han

delsmann Heinrich Gerwig hat sich für zahlungsunfähig er¬

klärt , und um gerichtliche Einleitung zu einem Borg - und

Nachlaßvcrgleiche mit seinen Kreditoren nachgcsucht . Bei der

durch die Vermögensuntersuchung an den Lag gekommenen

Unzulänglichkeit haben wir Gant erkannt , und fordern die

Gerwigschen Kreditoren auf ,

Montag , den 10 . , und Dienstag , den 22 . Juni ,

ihre Forderungen vor der Gantkommissivn im Gasthos zur
Traube , uiitcr Beobachtung der gesezlichen Formalitäten , zu
liquidircn , und sich über den von dem Gemeinschuldner in An¬

trag gebracht werdenden Vergleich entweder selbst , oder durch
Bevollmächtigte , zu erklären , bei Vermeidung des Anschlus¬
ses von der Masse .

Pforzheim , den 20 . April 1622 .

Großherzogliches Oberamt .
E r t e l .

Tryberg . fSchulde n - Liquid ati 0 n . ^ Gegen
den hiesigen Kronenwirth und Handelsmann Karl Beck man »

ist die Gant erkannt , und zu Richtigstellung seiner Schulden
Tagsahrt auf

Montag , den rS . künftigen Monats, ^

angeordnet , diesem zufolge werden die Gläubiger desselben auf¬

gerufen , ihre Forderungen an besagtem Tage bei dem Groß -

herzoglichen Amtsrcvisorate dahier anzumelden und zu erwei¬

sen , widrigenfalls sie den Au - schluß von der Masse zu gewär¬

tigen hätten .

Tryberg , den * 5 . April 2822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
B l e t b t in h a u s .

SinSheim . ^ Schulden - Liquidation , sj Zur

Verhandlung über einen Nachlaßvergleich und bei dessen Ent¬

stehung über die Richtigstellung und Vorzug werden die Gläu¬

biger des in Gant gerathene » Johann Adam Busch in Dais¬

bach vor die angeorsnet Kommission daselbst aus

den iZ . Mai , Morgens 6 Uhr ,

unter dem Präjudiz des Anschlusses an die Mehrheit , wenn

ein Nachlaßvertrag zu Stande kommt , oder des Ausschlusses
von der Masse bei dessen Entstehung , vorgeiaden .

Sinsheim , den 23 . April 2822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R e i ch a r d.

Sinsheim . fSchulden - Liquidation . ^ Zur
Verhandlung über einen Nachlaßvergleich und bei dessen Ent¬

stehung über die Richtigkeit und Vorzug werden die Gläubi¬

ger des in Gant gerathenen ledigen Christoph Heinrich Be¬
ck e r in Waldangeloch vor die angeordnete Kommission ba -

selst auf
den g . Mai d . I . , Morgens 8 Uhr ,

unter dem Präjudiz des Anschlusses an die Mehrheit , wenn
ein Nachlaßvergleich zu Stande kommt , oder des Ausschlusses
von der Masse bei dessen Entstehung , vorgeladen .

SinSheim , den 22 . April 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R e t ch a r d.

Ettlingen . fSchulden - Liqui dation . sl Ueber
das sehr verschuldcle Vermögen des hiesigen Bürgers und Han¬
delsmanns , Franz Joseph Zen na , ist Gant erkannt , und

Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 7 . Mai d . I . ,
anbcramnt . Es werden daher alle diejenige » , so eine Forde¬
rung au den gedachten Zenna zu machen haben , hiermit
aufgefvrdert , bei Vermeidung des Ausschlusses von gegenwär -

liger Masse , dieselbe i » Person , oder durch Bevollmächtigte ,
mittelst Darlegung der erforderlichen Beweisurkunom , vorder
hierzu ausgestellten Koiumission auf dem hiesigen Ratbhaisse ,
Morgens 8 Uhr , gehörig zu liquidiren .

' -

Ettlingen , den 25 . April 2822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R ü t t i n g c r .
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Lörrach . sSchulden - Liquidation . 1 Ueber das

verschuldete Vermöge » des im Jahre 1816 verlebten Apothe¬
kers , Johann Eidenbenz , von Kirchen , haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mitwoch , den iS . Mai d . I . , Morgens um 8 Uhr ,
vor Großherzoglichcm Amtsrcvtsorat auf dem Rathhaus zu
Lörrach anberaumt .

Die Eidenbenz ischen Gläubiger werden daher aufge¬
fordert , ihre Forderungen an obgedachtem Ort und zur be¬
stimmten Zeit , unter Mitbringung der Bewcisurkunden , um
so gewisser zu liquidiren , als sie andern Falls von der Masse
ausgeschlossen würden .

Lörrach , den 22 . Apr - 1822. -
Großherzogliches Bezirksamt .

Den rer .

Ettlingen - ( Vorladung . ) Der dahier in Dien¬
sten gestandene Gärtner , Joseph Herzog von Liel , Bezirks¬
amt » Müllheim , hat sich mit Hinterlassung mehrerer Schul¬
den , einiger unbedeutenden Effekten und 17 fl . 12 kr . baaren
Geldes von hier entfernt .

Da nun die Gläubiger desselben auf Befriedigung dringen ,
und sein Aufenthalt bisher nicht ausgemittelt werden konnte,
so wird derselbe hiermit aufgefordert , binnen 4 Wochen sich
über die eingeklagte » Forderungen um so gewisser zu erklären ,
als sonst dieselben für liquid erachtet , die hier befindliche» Ef¬
fekten versteigert , uno sofort die Gläubiger mir dem oies-
sallsigen Erlöse und dem vorhandenen baaren Gelbe in tan -
inm werden befriedigt werden .

Ettlingen , den So April 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

R ü t t t n g e r.

Tryberg . ( Ediktalladung, ) Anton Bernhard
von Schönenbach , welcher im Jahr 1607 bei dem Schwttzer -
regimcnr Wimpfen in Spanien stand , und seit dieser Zeit
nichts mehr von sich hören ließ , wird andurch aufgeforvert ,
binnen Jahresfrist von seinem Aufenthalte Nachricht zu geben,
widrigenfalls er für verschollen crtlärt , und sein Vermögen
den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz gegeben wer¬
den würde .

Tryberg , den ey . April , 8- 2 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B l e i b t m h a u S .

Bruchsal . ( Ediktalladung, ) Franz Pius Be¬
cker von Untergrombach , weleyer im Jahre 16 - 4 als Bäcker
in die Fremde gieng , und seither nichts mehr von sich hören
ließ , oder dessen etwaige Leibeserben , werden hiermit aufge -
fordcrt , sich entweder binnen einem Jahre bei Unterzeichnetem
Oderamte zu stellen , oder wenigstens Nachricht von sich zu ge¬
ben , indem sonst Franz Pius Becker für verschollen erklärt ,
und die bekannten gesczliche » Erben in den fürsorglichen Be¬
siz seines Vermögens eingewiefc» werden sollen.

Bruchsal , den 27. März 1822.
Großherzogliches Obcramt .

M a ch a u e r .

Ladenburg . ( Ed i kt al l a d u » g .) Magdalena Q p -
pel , Tochter des verlebten Bürgers Adam Opvel von
Schriesheim , welche schon vor etlichen und 40 Jahren angeb-
lich verheirathet nach Ungarn ausgewanderl scyn soll , und
Joseph Hay , aus Gondelsheim gebürtig , nachmals aber Bür¬
ger zu Schriesheim und 2ter Tochtermann des obigen Adam
Ovpel . welcher ebenfalls schon viele Jahre , unbekannt wo ,
abwesend ist , oder deren etwaige Leibescrbrn , werden anmit
aiis^ sordeit , selbst , od . r esrch hinlänglich BevelimäHrigie ,

sich binnen Jahresfrist zum Empfang ihres in Schriesheimunter Kuratel stehenden Vermögens , welches nach der lezten
Pflegrechnung igi fl . rcsp . 109 fl. betraget , bei unterfertigtem
Amte um so gewisser zu melden , als nach Umlauf dieser Fri¬
ste für verschollen erklärt , und das unter Kuratel stehende
Vermögen ihren nächsten sich bereits darum gemeldet Haben¬denden Anverwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz
gegeben werden soll .

Ladenburg , den io . April 1822.
Großherzogliches Amt .

Rüttinger .

Kundmachung .
( Verpachtung des k . k. Theaters zu Salzburg . )

Der mit dem bisherige » Theatcrunternehmer bestandene Ver¬
trag hat bereit - mit Ostern dieses/Jahres sein Ende erreicht -

Es wird daher Entreprise dieses Theaters und der Redou¬
ten neuerdings , je nach Umständen und Konvcnienz der Un¬
ternehmer , auf ein oder mehrere Jahre , gegen die bei die¬
sem unterfertigten Amte einzusehenden Bedingniffe hinda » ge¬
geben werden .

Dem Unternehmer wird das ganze Schauspielhaus mit
sämmtlichen darin befindliche» Zimmern und Behältnissen ,
dann den Dekorationen , die Eigciithum des Hauses sind, und
überhaupt alles , was zum Theater gehöret , überlassen und
eingeräumet , und hierfür kein Pnchtschillüig gefordert .

Jever Unternehmungslustige hat sich längstens bis Ende
Junr dieses Jahres bei de n unierfertigten Amte zu melden ,
jedoch sich zugleich über gutes Betragen , Fähigkeit zu einer
Unternehmung dieser Art , dann über de» Besiz einer ange¬
messenen Bibliothek und Garderobe , so viel möglich auszu -
weisen.

Gesuche , welchen diese Requisiten mangeln , werden gar
nicht berüksichtiget werden .

Kaiser ! , königl . Kreisamt Salzburg , den iS . April 1822 ,
Sr . k . k . apvsiol . Majestät wirklicher Kämmerer ,

Regierungsrarh n . Kreishauptmann ,
Karl Graf zu Weleper g - R aitcnau .

Joh . Bapt . Libisch , Krcissekretär .

Heilbr 0 nn . ( Den hiesige » W 0 llenmarkt be¬
treffend . ) Der jährlich aus Johannis des Täufers hier
abzuhaltende Wollenmarkt wird ^dieses Jahr wieder am 24.
Junius seine» Anfang nehme» , und , wie gewöhnlich , 4 Tage
dauern .

Um den Betrieb dieses Marktes auf alle Weise zu beför¬
dern , ist von einem Verein hiesiger Kaufleu ' e ein ansehnliches
Kapital zur Unterstützung derjenigen Schäfer , welche ihre ,
während der Dauer des Marktes , nicht verkaufte Waare auf
längere Zeit hier uiedcrlegen wollen , auch dieses Jahr wieder
bestimmt worbe» .

Die Wvllenvorräthe , welche das sehr geräumige , zwekmä-
sig eingerichrete Lagerhaus ausnimmt , zahlen 4 Wochen vor ,
und 4 Wochen nach den. Markte , keine Niederlazogebührcn ,
wie auch die während der vier Markttage in die Srrdt kom¬
menden Mollcnfiihren frei von Entrichtung eines Weg - , Pfla¬
ster - und Brückengeldes sind .

Das mit Wolle handttnbe Publikum kann daher der er¬
wünschtest n Aufmerksamkeit , Bequemlichkttt und Erleichterung
bei dem Verkehr auf dem hiesigen Wolleumarktt versichert seyn .

Heilbtönn , den 12 . Apr . 1822.
Stadien th .
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